
11. Sitzung des 36. AStA der Universität Osnabrück

Datum: 26.10.2009

Protokollant: Nils Napierala

Beginn: 20:30 Uhr

Anwesende:

Referat für Hochschulpolitik: Lukas Kremkau, Gerrit Leelkok

Referat für Öffentlichkeit: Benedikt Ehinger

Referat für Kultur: Sebastian Gutowski, Paul Lücke

Referat für Finanzen: Jonathan Klein, Barbara Benten

Referat für Soziales: Bernard Bruns

Referat für Fachschaften: Henrik Radewald

Referat für Ökologie: Jens Schnau

Referat für Internationales: Nils Napierala

Tagesordnung
TOP 1: Begrüßung

TOP 2: Berichte aus den Referaten

TOP 3: Westerberg AStA – Erweiterung

TOP 4: Flyer in der Mensa

TOP5: Gremienarbeit (Credit Points)

TOP 6: Charity Festival

TOP 7: Mensa Stand

TOP 8: Walkie Talkies & Megafon Anschaffung

TOP1

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt

TOP2

Öffentlichkeit: 

Die Artikel für die AStA – Zeitung sollen bis Samstag abgegeben werden.

Kultur: 



Es wird versucht die Anzahl der Uni – Ball Karten für den AStA zu erhöhen, damit auch die 

Autonomen Referate Karten erhalten.

HoPo: /

Finanzen:

Ab jetzt ist Barbara Finanzreferentin. Jonathan berichtet, dass die Referentenentschädigung ab 

jetzt steuerfrei ist. Gerrit fragt, ob es in dem nun geltenden Freibetrag möglich wäre, die 

Referentenentschädigung zu erhöhen. Jonathan meint, dass das schwierig, aber an sich nicht 

unmöglich ist.

Der AStA bedankt sich bei Jonathan für seine Arbeit.

Soziales:

Bernhard hat mit der DB telefoniert. Wir dürfen von ihnen eine Karte auf unsere Homepage 

stellen, die die Übersicht über das Semesterticket erhöhen soll.

FKK:

Die Gleichstellungsbeauftragte veranstaltet am 5.11. eine Benefizgala am Westerberg für 

Studierende mit Kind. Der AStA ist eingeladen.

Ökologie: /

Internationales:

Am Donnerstag wird Jörg Kronauer einen Vortrag zu studentischen Verbindungen halten.

Außerdem gibt es am 9.11. eine Gedenkveranstaltung für die Opfer der Novemberpogrome 

von 1938.

TOP 3

Bene möchte, dass am Westerberg die AStA Flyer liegen und eine Sprechstunde dorthin 

verlegt wird. Für Flyer gibt es zwar bereits eine Kooperation mit dem FH – AStA und auch 

Susanne legt so oft es geht und wenn man sie ihr gibt, am Westerberg Flyer aus. Bene möchte 

dies aber gern verbessern. Für die fehlende Infrastruktur schlägt er eine Kooperation mit dem 

FH – AStA vor. Henrik fragt bei den Fachschaften vom Westerberg, ob Interesse an solch 

einer Sprechstunde besteht.

Bene fragt, ob  Interesse an einem Treffen mit dem FH – AStA besteht. Gerrit erklärt, dass es 

nicht viele Sachen gibt, bei denen man zusammenarbeiten kann. Trotzdem kann man sich mal 

wieder mit ihnen treffen. Gerrit will einen Termin ausmachen. Bernhard will sich vor den 

Verhandlungen um das Semesterticket mit den entsprechenden Leuten zusammensetzen.

TOP 4



David, Gerrit und Philipp Zeller haben sich mit dem Studentenwerk wegen dem plötzlichen 

Flyerverbot getroffen. Das Studentenwerk möchte, dass Flyer angemeldet und vorgelegt 

werden. AStA hat dabei das Vorrecht. Die Mensa will als Ausgleich eine Flyerwand und eine 

Auslage einrichten. Dies ist für den AStA kein akzeptabler Kompromiss.

Am Mittwoch gibt es um 19:30 ein Treffen mit Hochschulgruppen und Initiativen, auf dem 

eine gemeinsame Erklärung erarbeitet werden soll.

TOP 5

Die generelle Thematik geht aus den vorangegangenen Protokollen hervor.

Es gibt eine längere Diskussion, ob die Workshops für angehende Gremienmitglieder aus 

Studiengebühren finanziert werden sollen.

Der AStA spricht sich dagegen aus, die Workshops mit 3.500€ aus Studiengebühren zu 

finanzieren. Gerrit und Lukas wollen das kommunizieren

TOP 6

Nächstes Jahr soll wieder ein Help – Jamaica Charity Festival stattfinden. Diesmal soll es 

auch größer werden und im Schlossinnenhof stattfinden.

Die Veranstalter haben wegen Support angefragt. Das Problem ist, dass es im August bereits 

einen neuen AStA gibt, für den wir nicht entscheiden können.

TOP 7

Sebastian möchte in der Mensa am Schloss und in der Mensa am Westerberg gerne einen 

Stand machen.

TOP 8

Verschoben

Sonstiges:

Jonathan hatte bisher nur die Möglichkeit von W-LAN im AStA checken lassen.

Jetzt kommt's aber. 


